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Außerdem:

Zitat von c. p. moritz

Ich war bislang immer der - fälschlichen (?) - Meinung, Lehrer/Unterricht sollte ein Kind
in die Lage versetzen, eine KLA zu schreiben.

Genau der Meinung bin ich eben auch. Wenn der Unterricht das aber nicht kann, möchte ich
nachvollziehen können, was überhaupt gemacht wurde.

Und zum wiederholten Mal: der Lehrer, nicht das Kind sagte mir, dass es reiche, wenn ein
Sachverhalt an der Tafel erläutert worden sei, das Kind müsse nicht selbst dazu eine Aufgabe
gelöst haben.

Wie auch immer, es ist eine ganz Nette/r und ich will mich auch nicht dort aufregen, deswegen
tu ichs halt hier.
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